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SCHUL-und STADT- 

BÜCHEREI  T E N G E N 

 

 
 

Die Bücherei ist am Freitag, den 14. Februar 2014 zu gewohnter Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet. Tiptoy steht dann auch wieder zur Verfügung. 
  
 
 

Bücherei Büßlingen  
Poststraße 11    

 

Die Bücherei in Büßlingen ist geöffnet mittwochs  17.00 Uhr –  
19.00 Uhr. 

 

KITA  T E N G E N 

-ELTERNBEIRAT- 

7. SELBSTANBIETERBÖRSE FÜR KLEIDER, FASNACHTSKOSTÜME UND SPIELZEUG 

Am Samstag, den 15.02.2014 veranstaltet der Elternbeirat der Kindertagesstätte in Tengen in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr eine Selbstanbieterbörse. Schwangere und eine Begleitperson werden 
unter Vorlage eines gültigen Mutterpasses bereits ab 9.30 Uhr eingelassen.  

Angeboten wird modische und gut erhaltene Frühjahr- und Sommerbekleidung als auch 
Fasnachtskostüme in den Größen 50 – 176, sowie Spielzeug, Umstandsmode und jegliches Baby- und 
Kleinkindzubehör. 
  
  

JO MIR SCHAFFET DES 

                                                                                                               

Liebe Mitbürger, 

wie Ihnen inzwischen sicher schon bekannt ist, wird "unsere" Kindertagesstätte modernisiert. Auf 
Grund dessen möchten wir, der Elternbeirat und das Team der Kita, durch diverse Veranstaltungen 
ein zusätzliches finanzielles Rahmengerüst für die Anschaffung verschiedener Spielmöglichkeiten 
schaffen. 
Um dies zu erreichen, sind wir unter dem Motto  
"Gemeinsam mehr erreichen - wir für unsere Kinder" 
natürlich auch auf Ihre tatkräftige Unterstützung angewiesen. 
 
In den nächsten Wochen stehen  schon die ersten Veranstaltungen an: 
 

Selbstanbieterbörse  
Am kommenden Samstag, 15.02.2014, findet zwischen 10 - 13 Uhr (für Schwangere ab 9.30 Uhr) 
wieder unsere Selbstanbieterbörse statt. 
 
Fasnacht 2014 
 

Unsere zweite Veranstaltung ist in der Fasnacht am 27.02.2014, am "schmutzigen Dunschdig". Hierzu 
laden wir Sie, ihre Kinder, ihre Familien und Freunde recht herzlich ein uns zwischen 10.00 und 18.00 
Uhr im DRK-Heim zu besuchen. 
Sitzen Sie in netter Runde bei leckerer Wurst, Pommes, Gulaschsuppe oder Kaffee & Kuchen 
beisammen und genießen Sie das närrische Treiben beim "Narrenbaum stellen" bis zum abendlichen 
"Hemdglonkerumzug". 
 
Josefsmarkt 2014 
Die nächste Veranstaltung steht dann gleich eine Woche später vor der Tür: 
Josefsmarkt in Tengen am Sonntag, den 09.03.2014. 



An unserem alljährlichen Stand wollen wir wieder selbstgemachte Frühlings-basteleien, Waffeln und 
Kuchen verkaufen. 

 
Helfen Sie durch ihr zahlreiches Erscheinen oder auch gern  Kuchenspenden mit! 

Ein herzliches DANKESCHÖN schon im Voraus! 
 
Ein herzliches Danke im besonderen auch an unsere Sponsoren: 
 
 
 
 
 
 

 
Ihr Elternbeirat der Kita Tengen, 

 St. Laurentius 

 
 

STADT BLUMBERG 

 

Mitarbeiter/in für die  Stadtgärtnerei 

 

Wir suchen: eine/n qualifizierte/in Facharbeiter/in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als 
Landschaftsgärtner/in oder Bewerber/innen mit entsprechenden Fähigkeiten und Kenntnissen im 
Landschaftsbau mit Führerschein Klasse C 1E 
 

Wir erwarten: engagierte Leistungsbereitschaft nicht nur im angegebenen Fachbereich sondern im 
gesamten vielseitigen Aufgabenbereich der technischen Dienste. Arbeitsbereitschaft an 
Wochenenden zur Abwicklung von Veranstaltungen sowie Teilnahme an der Winterdienstbereitschaft. 
Wir bieten: tarifgerechte Bezahlung, ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet sowie 
sämtliche üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
28. Februar 2014 an 
Stadt Blumberg 
Hauptstr. 97, 78176 Blumberg 
Weitere Informationen zur Stadt Blumberg als Arbeitgeber finden Sie unter www.stadt-blumberg.de 
 

 

21. PROSPEKTBÖRSE VON HEGAU TOURISMUS 

  
In der Hardberghalle in Worblingen findet am  
Samstag, den 15. Februar 2014 von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr die 21. Prospektbörse von Hegau 
Tourismus e.V. statt.  
Die offizielle Begrüßung durch den Gastgeber, Herrn Bürgermeister Baumert und den Vorsitzenden von 
Hegau Tourismus e.V., Herrn Oberbürgermeister Bernd Häusler, ist um 13.30 Uhr.  
Die Ausstellungsräume sind danach ab ca. 13.45 Uhr geöffnet. Bei der Prospektbörse präsentieren sich 
internationale Ferienregionen und Ausflugsziele rund um den Bodensee. Ziel ist es, den Tourismus in 
der Region Hegau-Bodensee zu stärken und zu fördern. Vermieterinnen und Vermieter von 
Ferienwohnungen und Privatzimmern, sowie Hoteliers und Gastronomiebetriebe erhalten bei der 
Prospektbörse die neuesten Informationen rund um das Thema „Tourismus am Bodensee“. Auf dem 
Programm stehen außerdem Vorträge und Vorstellungen verschiedener Ausflugsziele.  
Außer den neuesten Prospekten der Freizeiteinrichtungen, Gemeinden und Regionen, erwartet den 
Besucher auch in diesem Jahr wieder eine Verlosung attraktiver Preise, gestiftet von verschiedenen 
Freizeiteinrichtungen, Gastronomen und Gemeinden rings um den Bodensee.  
War die Prospektbörse in der Vergangenheit den Anbietern von Unterkünften vorbehalten, so sind seit 
dem vergangenen Jahr ausdrücklich alle andere am Tourismus interessierten Besucher herzlich 
eingeladen sich über das touristische Angebot der gesamten internationalen Bodenseeregion zu 
informieren. 
 



SPARKASSE  

ENGEN-GOTTMADINGEN 

 
Vortragsveranstaltung der Sparkasse Engen-Gottmadingen „Einbruchsicherung in Haus und Wohnung“ 
am 19.02.2014 in Engen 
 

In den vergangenen Monaten nahm die Zahl der Wohnungseinbrüche in der Region deutlich zu. 
Passend zu dieser Thematik findet in der Sparkasse Engen-Gottmadingen am Mittwoch, 19.02.2014 
um 19.00 Uhr in Engen eine Vortragsveranstaltung „Einbruchsicherung in Haus und Wohnung“ mit 
dem Referenten Polizeioberkommissar Armin Droth von der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle des 
Polizeipräsidiums Konstanz statt.  
 

Armin Droth gibt Tipps, wie die eigenen vier Wände mechanisch ober elektronisch besser abgesichert 
werden können, da in den meisten Fällen schlecht gesicherte Türen oder Fenster aufgebrochen sowie 
andere Schwachstellen am Haus von den Tätern ausgenutzt werden. 
 
 

Kostenlose Eintrittskarten für den Vortrag gibt es in allen Geschäftsstellen der Sparkasse Engen-
Gottmadingen. 
 

 
 

ZWEIJÄHRIGE BERUFSFACHSCHULE ELEKTROTECHNIK / LABOR- UND 

COMPUTERTECHNIK ZUM ERWERB DER  

MITTLEREN REIFE 

 
 

An der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen besteht die Möglichkeit, die Mittlere Reife zu erwerben bzw. 
nachzuholen. Ein guter Hauptschulabschluss ist notwendig,  um sich für die Zweijährige 
Berufsfachschule anzumelden. Außer dem mittleren Bildungsabschluss erhalten die  Schüler  
ausgezeichnete  Kenntnisse  in  dem gewählten Berufsfeld. Zur Wahl stehen Elektrotechnik und 
Labortechnik. Danach stehen alle Wege offen. Die Erfahrung hat gezeigt, dass über 90% der 
Absolventen einen Ausbildungsplatz finden oder mit der dann erworbenen Mittleren Reife auf das 
Berufskolleg oder das Technische Gymnasium wechseln. Infoveranstaltungen für Schülerinnen,  
Schüler  und  deren  Eltern  finden  statt     
heute Donnerstag, 13.02.2014 + Dienstag , 18.02.2014 
jeweils um 14.00 Uhr in der Mensa der Hohentwiel-Gewerbeschule. Die Führungen beinhalten einen 
Überblick über die Weiterbildungs-Chancen für Hauptschüler und einen Rundgang durch die einzelnen 
Fachbereiche der Schule. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07731/95710 oder im Internet unter www.hgs-
singen.de 
  
 . 

WASSERGYMNASTIK FRÜHSTÜCKSTERMIN 

 
 

Am Mittwoch den 26. Februar um 9:30 Uhr treffen wir uns beim Nessler in Tengen zum Frühstück. 
Anmeldung nicht erforderlich. Alle sind recht herzlich eingeladen. 
Eure Übungsleiterin  
 
 

BIENENZUCHTVEREIN RANDEN  

 

Der Bienenzuchtverein Randen e.V. informiert 
Die Bienenfliegen wieder – Weidenblüte wichtige Nahrung 

 
Endlich ist es wieder soweit: Die Bienen fliegen wieder. Jetzt wo der Frühling nicht mehr weit ist, werden 
auch unsere Bienen wieder aktiv. Man sieht sie schon an Winterling, Krokus und Schneeglöckchen 
emsig Pollen sammeln, um damit ihre Brut zu versorgen.  
Die wichtige Nahrung der Bienen im Frühjahr – die Weidenblüte lässt jedoch noch ein wenig auf sich 
warten.  
Weiden gehören zu den bekanntesten Frühjahrsblühern in der erwachenden Natur. Wenn die 
Weidenkätzchen aufblühen, ziehen sie hunderte von fleißigen Bienen an.  Blühende Weiden erwecken 
das Bienenvolk zu neuem Leben.  Ihr Nektar liefert frische Energie für die Bienen und der Blütenpollen 

http://www.hgs-singen.de/
http://www.hgs-singen.de/


bietet wichtiges Eiweiß, um die junge Brut zu versorgen, die in den ersten warmen Frühlingstagen 
entsteht. Eine gute und reichliche Weidenblüte ist deshalb die Grundlage für starke Völker im Frühjahr,  
die nicht nur Honig eintragen sollen, sondern vor allen in die Obstbaumblüte, die blühenden 
Beerensträucher, die gelben Rapsfelder und die bunten Wiesen fliegen. Reicher Bienenflug bedeutet 
intensive Bestäubungstätigkeit und damit reichen Frucht und Samenansatz bei Kultur-und Wildpflanzen 
! Nur starke Völker können diesen für uns und die ganz Natur lebensnotwendigen Dienst leisten.  

Weiden sind lebensnotwendig für die Bienenvölker im Frühjahr ! 
 
Deshalb:  
 Weiden am Strauch blühen lassen – in der Vase bringen sie keinen Nutzen.  
  Den Rückschnitt bei Weiden in Gärten, öffentlichen Anlage und in Hecken erst nach der Blüte 
vornehmen.  
 Abgeschnittene Weidenzweige lassen sich leicht als Stecklinge vermehren. Die Ruten auf 30 – 50 cm 
einkürzen und an einer feuchten Stelle in den Boden stecken. Die Weiden treiben in kürzester Zeit aus.  
 Weiden sind natürlicher Bestandteil von Fluß-und Bachufern, sie festigen die  Böschung schützen den 
Boden bei Überschwemmungen, bieten Lebensraum für viele Tiere, liefern den Bienen die erste  
wichtige Nahrung im Frühjahr, haben landschaftsgestaltende Funktion. Weiden verdienen deshalb 
unsere Aufmerksamkeit und unseren Schutz. 
 Neben Honigbienen sich auch einige Wildbienenarten auf das Nahrungsangebot der Weiden 
angewiesen. Auch für sie verbessert sich die Lebensqualität, wenn wir die Weiden schützen.  
Sorgen bereiten den Imkern auch die  Aktivitäten der Biber in unserer Gegend. An unseren Bächen im 
Raum Büßlingen haben sie großen Schaden an den dort  stehenden Weiden angerichtet.  
Sie haben die dortigen Böschungen und Ufer zum Teil so stark unterhöhlt, dass ein Abrutschen zu 
befürchten ist.  
Ein Biber kann einen ausgewachsenen Baum innerhalb weniger Stunden fällen und über hundert davon 
pro Jahr.  
Biber ernähre sich hauptsächlich von Baumrinde. Ein erwachsener Biber frisst am Tag etwa fünf 
Kilogramm Rinde. Da die Biber unter Naturschutz stehen, sollte man gefährdete Bäume durch 
Ummantelung mit starken Drahtgeflechten schützen. 

 

 

BILDER IM INTERNET 
 

 

 
 

 

Unter der Internetadresse: 

 www.watterdingen.de 

werden regelmäßig Bilder eingestellt von verschiedenen Ereignissen im Stadtgebiet. 

 

 

RADOLFZELL - BRASILIEN 2014 –   

30 Brasilianer suchen Gastgeber 

  
Die Weltmeisterschaft aus einem anderen Blickwinkel erleben? International interessierte und 
engagierte Radolfzeller haben in 2014 die Möglichkeit, brasilianische Stipendiaten im Alter von 20 bis 
27 Jahren zu beherbergen. Während in Südamerika die deutsche Nationalelf um den Weltmeistertitel 
kämpft, besuchen 30 junge Brasilianer im Carl Duisberg Centrum Radolfzell einen Einführungskurs in 
die deutsche Sprache und Kultur. Die Programmteilnehmer des Deutschen Akademischen 
Austauschdienstes (DAAD) bleiben von März bis August in der Kreisstadt am Bodensee. 
 Versorgt mit spannenden Hintergrundinformationen haben die Gastgeber die Möglichkeit, das WM-
Land 2014 aus brasilianischer Perspektive kennenzulernen. Die weitgereisten Gäste erhalten durch das 
Zusammenleben mit Radolfzeller Familien einen lebendigen Einblick in die deutsche Sprache und 
Kultur. Im Anschluss an den Sprachkurs beginnen die Programmteilnehmer ihr Studium an einer 
Universität in Deutschland. 
 Ob Familien mit oder ohne Kinder, Alleinstehende, Senioren oder Wohngemeinschaften – alle 
Interessenten erhalten eine angemessene Aufwandsentschädigung für die Aufnahme der 
Sprachkursteilnehmer.  
Gesucht sind Zimmer mit Kochmöglichkeit. Weitere Informationen: Carl Duisberg Centren, Centrum 
Radolfzell, Eva Krinner, Fürstenbergstraße 1, 78315 Radolfzell, Tel.: 07732/9201-15,  E-Mail: 
eva.krinner@cdc.de, www.cdc.de. 
PDF-Datei dieser Meldung zum Herunterladen: http://goo.gl/YxNxZi    
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